
Hammerburg  Journal
Große Hochzeit bei der Familie De la Rocca

Es  ist  nun  endlich
soweit  und  Roché
De  la  Rocca  und
Rosalina  Goméz

geben  sich  das  "Ja-Wort".  "Es
wird  eine  ziemlich  große  Fiesta
werden.  Wir  rechnen  mit  sehr

vielen Gästen." kommentierte der
Bräutigam.  Wo  das  ganze
stattfinden  würde  beantwortete
wiederum  die  Braut:  "Im
Randdorf.  Da  kurz  danach  eine
Fiesta von der Familie Castellani
in  Jarlow  stattfinden  wird,

heiraten  wir  auf  dem  Weg
dorthin." Die beiden wirken mehr
als Glücklich als Rosalina davon
erzählt und schaut Roché dabei tief
in die Augen. Wir wünschen den
beiden alles Gute! 
-D.D.-

Verlassene Hammerburg
Alles was Rang und Namen hat,
oder  erhalten  wollte  in  der
Zukunft,  hatte  sich  letzte  Woche
aufgemacht  in  ein  kleines  Dorf
namens  Belanor  irgendwo
zwischen  den  Grenzen  Zerpens
und außerhalb des Einzugsgebiets
von Norburg. Es liegt am Rand
der Ebenen und trägt deshalb auch
den Beinamen Randdorf und liegt
einige  Tagesreisen  von  der
Hammerburg entfernt.
 Der  genaue  Grund  für  das
alljährliche  Treffen  wichtiger
Hammerburger  und  anderen
Reisenden  ist  nicht  ganz  klar.
Sicher  ist  nur  das  es  im

Randdorf  immer etwas  zu  feiern
gibt und das Bier gut schmeckt.
 Es  gab  verschiedene  Belus-
tigungen, eine Hochzeit, die Wahl
zum  diesjährigen  Gossengringo,
Süßes  in  Hülle  und  Fülle,
verschiedene Angebote an Waren
und  vermutlich  das  eine  oder
andere Geschäft unter vier Augen.
 Es bleibt abzuwarten was in der
Abwesenheit  vieler  Stadträte
passierte in der Hammerburg oder
ob  die  Stadtwache  und  die
entsprechenden  Vertreter  des
Rates alles im Griff hatten.
 Hierzu  befragten  wir  Alrik
Büttel aus der Stadtwache: “Ja,

äh.  Was  fragste  mich?  Versteh
die Frage nicht.“
 Wie man sieht ist also alles im
Lot in der Hammerburg und wir
freuen uns das alle die Rückreise
unbeschadet  überstanden  haben
oder noch auf dem Weg sind.
 Denn ohne unseren Stadtrat, die
Stadtwache  und  alle  wichtigen
Würdenträger  würde  es  der
Hammerburg schlecht gehen. Wir
(das  Hammerburg-Journal)  sind
stolz  diese  wichtigen  und
mächtigen  Personen  als  leitende
Persönlichkeiten zu haben.
-L.v.M.-

Tipp des Monats:
Feuerversicherungen abschließen

und auf Zwerge achten.
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Verkrakte Sache
Eine  gigantische  Riesenkrake
wurde  diese  Woche  an  den
Südstrand  gespült.  Das
Ungetüm hatte eine Länge von 19
Schritt und war erst an wenigen
Stellen  angefressen,  so  das
Gelehrte davon ausgehen das Tier
sei erst kurz vorher gestorben und
angespült.
Bereits wenige Augenblicke  nach
dem Fund  des  Kraken  begannen
die  fleißigen  Hammerburger
bereits mit dem Zerteilen und der

Entsorgung des Kadavers. Noch
nie war Krakeneintopf so günstig
wie zur Zeit in den Suppenküchen
der Stadt.
Es  bleibt  die  Frage  ob  in  den
Gewässern  weitere  dieser
Monster lauern und ob diese eine
Gefahr  darstellen  für  den
Seehandel unserer Stadt.
Entsprechende  Stellen  haben
gegenüber  dem  Hammerburg
Journal geäußert die Bewaffnung
auf den Schiffen zu verstärken um

kein Risiko einzugehen.
Schnell  kamen  Gerüchte  über
Krankenangriffe  und  dergleichen
auf,  doch  konnte  keine  dieser
Geschichten  bis  jetzt  bewiesen
werden.  Die  Hammerburg  ist
sicher.  Innerhalb  wie  außerhalb.
Dank  unseres  Stadtrates  und
dem  Schutz  der  Stadtwache.
Lang möge der Stadtrat regieren!
-L.v.M.-

Mord ist keine Lösung
Seit  Monaten  gehen  die
Todesfälle  durch  Reisende  und
Tavernenbesucher deutlich zurück.
Die  Hammerburger  haben  sich
deutlich gegen diese Morde in der
Vergangenheit  gestellt  und  der
Stadtrat hat hart durchgegriffen.
Jedem  muss  klar  sein  das  in
unserer  Stadt  ein  Mord  die
härtesten  Konsequenzen  hat
welche unsere Gesetze bieten.
Reisenden  aus  anderen  Ländern
sei  hier nochmals nahegelegt sich
entsprechend zu verhalten.

Streitigkeiten, welche anscheinend
nur  mit  einem  Messer  gelöst
werden  können,  sollten  vor  die
Stadttore  verlagert  werden  oder
an  entsprechender  Stelle  im
Vorfeld  gemeldet  und  genehmigt
werden.  Der  Stadtrat,  dessen
Vertreter, sowie alle Amtsträger
der  Stadt  können  Antragsteller
an  die  richtigen  Stellen  ver-
weisen.
Ebenso  scheint  sich  unter  den
Schwarzmagiern  und  Hexen
herumgesprochen  zu  haben  das

auch  solche  dunklen  Handlanger
und Unruhestifter nicht auf festen
Beinen  stehen  in  der  Hammer-
burg. Nekromantie ist und bleibt
ein  wiederwertiges  Handwerk
was bei uns schnell zum richtigen
Tode führt.
Voller  Stolz  berichten  wir  also
hiermit das es in den letzten vier
Wochen  nur  eine  Hexenverbren-
nung  in  der  Hammerburg  gab.
-L.v.M.-

Feuer im Mädchen-Waisenhaus
Ein  tragischer  Unfall  ereignete
sich  in der  letzten  Woche in der
Südstadt.  Zur  22  Stunde  am
Abend  des  letzten  Mittwoches
entfachte ein Feuer in Diegos De
la Rocca's Waisenhaus für Mäd-
chen. Unter Einsatz ihres Lebens
retteten  Diegos  Herzdamen,  an-
geführt von Monique le Doux, die
armen Kinder aus den Flammen.
Glücklicherweise konnte das Feu-

er noch rechtzeitig gelöscht werden
bevor  benachbarten  Gebäude  im
Mitleidenschaft  gezogen  wurden.
Aber  für  das  Waisenhaus  kam
jeder Hilfe zu spät.  Schlecht  für
(Stadtrats-) Zwerg Angrash, der
in den Monaten zuvor den Besitz
des  heruntergekommenen  Gebäu-
des  mit  Druck  und  völlig  orts-
unüblichen  hohen  Preisvorstel-
lungen an Monique le Doux über-

eignen  wollte.  Nutzte  da  jemand
seine Position aus? Aber es gibt
auch einen glücklichen Neuanfang
für die Waisenkinder und Moni-
que.  Ein  Glück  das  es  so
großzügige  Menschen  wie  Jago
Lopez  gibt,  welcher  sofort  einen
guten  Platz  für  die  verwaisten
Mädchen zur Verfügung gestellt
hat.  Es  geht  nichts  über  eine
wunderschöne Fügung.   -E.E.-

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Düstere Gestalten in der Hammerburg
Wie  uns  berichtet  wurde  ist  eine
Gruppe Seeleute beim Anwesen der
Familie De la Rocca gesichtet wor-
den.  Als  sie  angesprochen  wurden
stellte  sich  einer  der  Männer  als
Paddy  vor,  die  restlichen  als  "„die
Ratten". Sie verließen recht schnell
besagte  Ecke  und  gingen  Richtung

Hafen. Wie sich später herausstellen
sollte, werden diese Männer Steck-
brieflich  gesucht.  Haltet  die  Augen
offen  und verständigt  umgehend die
Stadtwache!  Diese  Männer  sind
sehr  gefährlich!  Als  wir  Charlotta
auf die Männer ansprachen, reagierte
Sie überrascht und entsetzt zugleich.

„"Fortuna  sei  dank  ist  nicht
schlimmes  passiert!  Hätte  ich  ge-
wusst wer das ist, hätte ich natürlich
gleich  die  Stadtwache  gerufen.  Ich
hoffe  sie  werden  schnell  gefunden."
Das hoffen wir alle.  -D.D.-

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Leute von Heute

Dörte Diesig: Hallo und Herzlich Willkommen zu einer neuen Ausgabe von „Leute von
Heute“ Mein Name ist Dörte Diesig. Heute darf ich wieder einmal einen gut aussehenden,
jungen Mann begrüßen. Dann stell dich mal unseren Lesern vor.
Gasparo: Grazie mille! Ich würde mich freuen, von dir vorgestellt zu werden - so machen
wir es in Murano, meiner Heimat. Was hast du denn bereits von Gasparo, also meiner
Wenigkeit, gehört?
Dörte Diesig: Oh ich merke schon nun wird der Spieß hier gleich umgedreht. *grinst*
Nun der Name Gasparo sollte spätestens seit der letzten Ausgabe als 'der Mann mit dem
großen Herzen' bekannt sein, der sich der armen Waisenkinder in der Faulstadt annimmt
und neustes Stadtratmitglied auch dieses Verwaltet. Ist das so richtig? 
Gasparo: Ein weiser Fuchs sagte einmal: Aus großer Kraft folgt große Verantwortung. Ich mache gute Geschäfte 
mit meinem Salzhandel, jeder sollte der Gesellschaft etwas zurückgeben. Ich denke als Consigliere der Faulstadt und
mit dem Waisenhaus kann ich ein klein wenig zur Besserung beitragen. Bella, ich sehe ihr könntet noch 
Zeitungsjungen gebrauchen? Ich möchte den Kindern eine Perspektive bieten. 
Dörte Diesig: Das ist so eine noble Haltung und ich werde beim Chefredakteur ein gutes Wort mal einlegen für die 
Kinder. Was führt so einen wohltätigen und wohlhabenden Mann denn in die Hammerburg?
Gasparo: Diplomatische und kaufmännische Pflichten zwingen mich, viel zu reisen. Du musst wissen, dass ich in 
Murano bereits viel aufgebaut hatte, was mir entrissen wurde. Ich musste zwar dank guter Kontakte nicht ganz von
vorne beginnen und bin mit reichlich Devisen ausgestattet, doch konnte ich erst in der Hammerburg ausreichend 
Rückhalt und Unterstützung finden. Ich liebe dieses Land und freue mich hier Bürger sein zu dürfen. An dieser 
Stelle dürfen sich besonders die O'Gradys und die De la Rocca angesprochen fühlen, die mich stets unterstützt 
haben. Molte Grazie, Amici! 
Dörte Diesig: Es freut mich zu hören, dass du dich hier so heimisch fühlst. Unterscheidet sich die Hammerburg 
denn sehr von deiner ursprünglichen Heimat?
Gasparo: Es ist kalt. Aber nur das Wetter. Die Herzen der Bürger strahlen hier noch stärker als in Murano. 
Dörte Diesig: Du bist ein Mann der es wirklich schafft Menschen mit seinen Worten zu berühren. Die Frauen 
müssen dir da doch zu Füßen liegen oder?
Gasparo: Nicht nur die Frauen, Carissima! Liebe kennt keine Grenzen. Ich behandle jeden mit Respekt und Liebe, 
ob einen Bettler oder eine gesättigte Cortigiana. Man bekommt oft mehr zurück, als man gegeben hat. Aber ich 
stoße dabei nicht immer auf Verständnis. Ich brachte vor kurzem eine Redcap-Dame in die Hammerburg - aus 
diplomatischen Gründen - und war doch auf Schutz für diese angewiesen. Dabei möchte ein Albtraum sich auch 
manchmal nur betrinken. Sei es ihnen gegönnt! 
Dörte Diesig: Also...ähm...bist du beiderlei Geschlechtern und allen Rassen zugetan? Verzeih mir wenn ich so 
direkt frage, aber ich denke unsere Leser interessiert brennend. Ist ein Mann deines Kalibers denn noch zu haben?
Gasparo: In amore e in guerra tutto è lecito. In der Liebe und im Krieg ist alles erlaubt. 
Dörte Diesig: Ich merke schon , da werden unsere Leser wohl weiter rätseln müssen. Leider ist unsere Zeit schon 
wieder um. Gibt es etwas was du noch abschließend sagen möchtest?
Gasparo: Es war mir eine Freude, dolce Dörte. Melde dich, wenn du etwas brauchst, Gasparo wird sich darum 
kümmern. 
Dörte Diesig: Da würde mir glatt etwas einfallen *zwinkert und grinst* Da aber unsere Zeit 'rum ist werde ich das
gerne später erläutern. Vielen Dank für das Interview!
Gasparo: Prego, lass mich nur kurz einige Termine umschichten, Gasparo nimmt sich die Zeit für dich. *zwinker*

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.

Dörte Diesig
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 Rätsel- & Vergnügungsseite
3 Rätsel - Wer weiß die Lösungen?

1.) Die falsche Losung
Ein Spion in eine gegnerische Stadt gelangen. Das Stadttor passieren konnte aber nur, wer die Losung
kannte. Also versteckte sich der Spion in der Nähe des Stadttores und beobachtete die Wache. Ein alter
Mann kam vorbei. Die Wache fragte: "Achtundzwanzig, wie ist deine Antwort?" Der alte Mann sagte:

"Vierzehn", und ward eingelassen. Dann kam ein Mönch. Die Wache fragte: "Acht, wie ist deine
Antwort?" Der Mönch erwiderte: "Vier", und ward gleichfalls eingelassen. Zuletzt erschien ein Mädchen.

Die Wache fragte: "Sechzehn, wie ist deine Antwort?" Das Mädchen sagte: "Acht", und ward auch
eingelassen. Der Spion glaubte, nun alles zu wissen, und ging auf die Wache zu. 

Die Wache fragte ihn: "Zwölf, wie ist deine Antwort?" Der Spion antwortete: "Sechs". 
Die Stadtwache tötete ihn und warf seine Leiche in den Stadtgraben.

Frage: Was hätte der Spion antworten müssen?
-------

2.) Die Weinprobe
Man nehme ein Glas Rot- und ein Glas Weißwein, beide mit der gleichen Menge. Mit einem Löffel

schöpfe man Wein vom Rotweinglas und fülle ihn ins Weißweinglas und rühre einmal kräftig um. Dann
nimmt man von diesem Gemisch wiederum einen Löffel und tue ihn zurück in das Rotweinglas.

Frage: Wie sind jetzt die jeweiligen Verhältnisse: Ist mehr Rotwein im Weißweinglas oder umgekehrt
oder weder noch?

-------

3.) Das Begräbnis
Die Hauptdarstellerin in dieser traurigen Geschichte ist ein Mädchen. Sie hatte auf dem Begräbnis ihrer
Mutter einen Mann flüchtig kennengelernt, der für sie den "Mann der Träume" darstellte. Sie verliebte

sich in ihn, obwohl sie so gut wie nichts über ihn wusste. Sie traue sich aber nicht Ihn anzusprechen.
Zwei Tage später ermordete sie ihre Schwester.

Frage: Warum hat das Mädchen ihre Schwester getötet?
-------

Die Rätsel sind lösbar. Aber das Leben ist nicht so einfach. Ein eine Lösung wird hier nicht veröffentlicht. Vielleicht kennt der Nachbarn eine Antwort?

   Diegos Herzdamen   

(Leider war die heutige Herzdame so heiß, dass das Bild während
des Transportes verbrannte und nur noch Achse in der

Zeitungsredaktion ankam. So versicherte es uns der Bote.)

Hilfsbereit und liebevoll bei der kleinen Wohltat zwischen durch; wie Alle von Diegos
Herzdamen. Sie dankt für Respekt und eine ausgezahlte Wertschätzung.

Sammel alle Herzdamen und gewinne mit den meisten Bildern.
Tag der Entscheidung ist die letzte Taverne des Jahres.

1.Preis: 2Silb.+1Kupf. | 2.Preis: 1Silb.+1Kupf. | 3.Preis: 1Kupf.
Bei mehreren Personen mit den meisten Damen entscheidet das Los.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Anzeige (3/5)

Verstärkung für die

Stadtwache
gesucht 

Der Stadtrat sucht Frauen und Männer für die Stadtwache
Sei es tatkräftig oder Redegewand

Gute Bezahlung & Arbeitszeiten nach Absprache

Geeignet für Neu-Hammerburger und Alteingesessene
Vorkenntnisse nicht erforderlich / Für kurze Zeit oder längerfristig

Einsatzgebiet: Taverne zum tanzendem Einhorn und Umgebung
Aufgaben: Ordnung, Sicherheit, Verhaftungen, verlängerter Arm der Obrigkeit, ...

Ihre Persönlichkeit: Unbestechlich, unparteiisch, unvoreingenommen

Werde Teil einer starken Gemeinschaft!
Sei der Fels in der Brandung,

die Ruhe im Sturm und
das Schwert im Bösen!

Meldet Euch beim

Hauptmann der Stadtwache: Dimitry oder Stadtratsmitglied: Angrasch

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Unsere Marktseite
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

Rafaella de la Rocca lies deinen
Lebensweg, ob Liebe oder Schicksal,

für Dich aus den Karten. Auch wenn Ihr
Fragen zu euren Problemen und 

Entscheidungen habt. Nehmt Eure 
Zukunft in die eigene Hände. (1/3)

Der Brillenmacher ist wieder in der
Hammerburg. Ob Augenglas für das

geschriebene Wort oder Lesemuschel für den
kleinen Vertrag, findet Ihr bei Erik den

Brillenmacher. Auch für die Versehrten hat
Erik stets eine edle Augenklappe.

Es grüßt Erik Umbral. (3/3)

In Gedenken an
einen arglosen Seefahrer

Bekannt durch stolze
Lieder und Geschichten

Ermordet auf offener Straße von
Vasas, aus dem Ordens der Tivar Khar'assil,

am Samstag des Konvents in Holzbrück.

Er erschlug einen Freund, Kameraden und
vertrauensvollen Gefährten.

Möge seine Seele Frieden finden.

Der Erfinder des Salzes

Salz als Handelsgut, zu Bestpreisen bei
Gasparo Vincenzo Da Murano im Handels-
viertel  der Hammerburg zu erwerben. (7/12)

Es werden weiterhin Artikel gesucht.

Einmalig oder auch regelmäßig.
Als Reporter oder Reporterin oder 

einmalig einfach mal so. Mit Bezahlung. 
Bitte bei den Zeitungsverkäufern melden. (6/12)

Charlotta Gabriella De la Rocca sucht

 zuverlässige Lehringe/Gesellen in der Kunst
der Massage, die dieses Jahr ebenfalls in die
Spiegelwelt/Mythodea reisen werden. Ihr

werdet bei einem großen Projekt mitarbeiten
können und dementsprechend bezahlt werden. Bei
ernsthaften Interesse bitte bei der Familie De la

Rocca melden. Gracias. (11/12)

 

Hat Ihre Tochter nur Unsinn im Kopf?
Entgleitet Sie Ihren Händen? Möchten Sie

Ihrer Tochter eine gute Ausbildung geben? Die
Schreibergilde sucht neue Lehrlinge. Melden
Sie Ihr Kind beim Gildemeister Jothan O

´Grady, dem Schreiber, an. 3 Jahre Lehre unter
Aufsicht und anschließende Klosterschule treiben
die Flausen aus und sichern eine gute Zukunft in

der Gilde. (6/12)

Du möchtest selber eine Anzeige schalten? Melde Dich beim Zeitungsboten.
Die Standardgröße kostet 1 Kupfer pro Monat. Bei größeren Anzeigen wird ein Aufschlag berechnet.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.
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Horoskop
Flusspython Glück x

Mit der Verantwortung kommen mehr Verpflichtungen. Stelle dich 
darauf ein auf Spaß zu verzichten.

Liebe x

Gesundheit x

Geld x x x x

Nölender Nasenbär Glück x x x x

Heute ist dein großer Tag. Überlege gut was du sagst und du wirst 
Erfolgreich sein.

Liebe x x x x

Gesundheit x x

Geld x

Riesenschnake Glück x

Wenn du über deinen Schatten springst tun sich neue Möglichkeiten 
auf.

Liebe x x x

Gesundheit x x x

Geld x

Hornochse Glück x x x x

Es gibt jemanden der nach dir sucht. Halte die Augen offen. Liebe x x

Gesundheit x x x x

Geld x

Säbelzahneichhörnchen Glück x

Die schlechte Zeit ist demnächst vorbei. Halte noch etwas durch. Liebe x x

Gesundheit x x

Geld x x x

Wollhuhn Glück x x x x

Der Zeitpunkt ist gekommen aus dem Schatten ins Licht zu treten. Liebe x x x

Gesundheit x x x

Geld x

Jarlowischer Riesenwaldigel Glück x x x x

Die zittrigen Kniehe die du heute hast sind ganz normal. Reiß dich 
zusammen und der Tag wird unvergesslich.

Liebe x x x x

Gesundheit x x x

Geld x x

Schwamm Glück x x x

Niemand erwartet von dir das du Wunder vollbringen kannst. Setzt 
dich nicht unter druck.

Liebe x x

Gesundheit x x x

Geld x x x

Du willst dein Seelentier wissen? Frag die Familie De la Rocca und erfahre es für nur 1 Kupfer.

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.



Die gelbe Seite  (06.15)

Nachschlagewerk & Orientierungshilfe für Besucher und Neuankömmlinge der Hammerburg. 
Wer ist in der Hammerburg unterwegs? An wen kann man sich mit welchen Fragen oder Problemen wenden? 

Viertel der Stadt Zuständig Stellvertreter Besonderes im Viertel
Nordburg 1 Sir Matrim Magier-Akademi
Hochstadt 2 Der Doktor Angel Soria Gonzales Chavez
Barrackenviertel 3 Jago Lopez Mario Waisenhaus, Friedhof
Faulviertel 4 Gasparo Vicento Sumpfgebiet
Neutrales Viertel 5 Der Doktor Taverne zum Tanzendem Einhorn
Handelsviertel 6 Azzurra Rothahn
Südstadt 7 Angrasch
Eisernes Viertel 8 Rosalina Gomez
Seerecht Skip Smira

Große Stadtkarte beim Wirt erhältlich
Personenliste - nach Gefühl sortiert & garantiert unvollständig & bestimmt bereits veraltet:
Sir Eldrik Wildekin, Richter, Hochmeister des Ritterordens zu Rottstedt
Dimitry Dubrovnik, Hauptmann der Stadtwache, sucht Verstärkung, (Interview: 8 15.11)
Christian Danner, Leutnant der Stadtwache, Stellvertreter des Hauptmann, zuständig für Formalia
Deimos, Gardist der Hammerburg
André Dlandro, Stadtwache
Grimm Mori, Totengräber & Verwalter des Friedhof, bildet aus
Eoghan O'Malley, Wirt vom "zum tanzendem Einhorn", zu finden hinter dem Tresen
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Doktor Guy O'Brian, der Doktor, Untersucht Todesfälle, sucht Verstärkung, (Interview  9 20.12)
Sir Matrim, Vorsitz von der Magierakademie
Angel Soria Gonzales Chavez, Stellvertreter von Sir Matrim
Jago Lopez
Mario, Stellvertreter von Jago Lopez
Gasparo Vincenzo Da Murano, Salzhandel, im Handelsviertel, freier Diplomat, Verhandlungsspezialist (Interview  15 20.6)
Rhodenia Azzurra Rothahn, Schreiberin, hilft bei Verhandlungen, Sitz im Handelsviertel
Angrasch, (Interview  14 16.05)
Rosalina Gomez, Holzhändlerin, zuständig für das südliche Waldgebiet, sucht Schmiede, Büchsenmacher und Zimmerleute
Skip, Käpten vom Schiff Roten Stern, sucht Verstärkung
Smira, Stellvertreterin von Skip

Auriga Sey, Diplomat im Auftrag des Stadtrats, Kaufmann
Familie O´Grady, aus Shirewale
  Jothan O´Grady, Schreibergilde-Meister, Schreiber, Besitzer der Schreiberbank, sucht Lehrling (w), (Interview: 6 20.9)
  Allot O'Grady, Heiler & Alchemist, (Interview: 5 16.8)
  Ivan O'Grady und Ehefrau Graine 
  Tares O'Grady Windschreiter, Admiral & Governeur der Mirasperische Hanse, Ausrichter der Hamsterkampfliega, Kampfhamsterverkäufer
Tara, Kartenlegerin & Schmuckhändlerin
Familie De la Rocca, vermitteln Handelsgeschäfte & Versicherungen, 
  Charlotta Gabriella De la Rocca, Massagelehrerin, Massagegilde auf Mythodea, (Interview: 12 21.3)
  Roché De la Rocca, Geschäftsmann
  Rafaella De la Rocca, Kartenlegerin
  Mariella De la Rocca, Kräuterhändlerin
  Diego De la Rocca, Kaufmann für alles, Vermittelt in der Liebesbranche
Monique Le Deux, Leiterin der Herzdame von Diego de la Rocca und des Waisenhauses 
Naaja, Herzdame von Diego de la Rocca
Belle, Herzdame von Diego de la Rocca 
Julietta, Herzdame von Diego de la Rocca, (Interview: 7 18.10)
Clarisse, Herzdame von Diego de la Rocca
Nicolaj, freier Mitarbeiter der de la Rocca,
Martin Schlotter, Schreiber, Potrai-Maler, Leibdiener der De la Rocca
Perros,
Das Wolfsrudel, Leibwächter, mit Schmiede im Faulviertel, lagert in den nördliche Wälder
  Wolfshund, Leitwolf des Wolsrudel, (Interview:  2 21.6)
Imperiale Truppe, da um das Wichtige in dieser Welt zu erledigen
  Aurelius
Felix, Sprengmeister, sucht Verstärkung
Tomke Hanson, mit dem Goldzahn am Hut
Sari Hopfenbrand, Smutje & Bäckerin, (Interview 11 21.2)
Ragnar Tyfîngûr Vâlî, Jahrl von Haitabu, Nachfolger seines Vaters Hadvar
Tia Leara, Bardin (Interview 10 17.1)
Raga Graumarm, Feldscherer, Schamane, Kräuterkundiger
Radulf, Glücksritter und Talismanverkäufer (13 18.4)
Elendor, Tagelöhner
Kjelt, Tagelöhner
Ilia Merran, angehende Heilerin
Clan Steinbrecher, Zuständig für die Zwergen-Großschmiede im Faulviertel

Erik Umbral, Brillenmacher, Verkäufer von Brillen und Augenklappen
Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin, Kettenschmuck
Violetta und Sandero Los Viajeros, Schmuckverkäufer
Amroth, Magie-, Alchemie- und Heilkunst-Interessierter
Hinnak, Barde
Klea Goldbringer, Honigverkäuferin
Dörte Diesig, Zeitungsverlegerin 
Karl Klein, Chefredakteur
Lorenzo von Matterhorn, freier Journalist
Tyron, Technikus für Kriegstechnik & Zeitungsverkäufer
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